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Aus Visakhapatnam nach Ladenburg
„Against Evil“ aus Indien spielen bei „Rock at Church“ – Metal-Fans ermöglichten eine ganze Europa-Tour

Von Silke Beckmann

Ladenburg. Das Wacken Open Air ist ge-
rade erfolgreich über die Bühnen gegan-
gen – bei der nächsten Auflage von „Rock
at Church“ werden Metal-Fans in La-
denburg ebenfalls auf ihre Kosten kom-
men. Mit „Against Evil“ heizt am Sonn-
tag, 15. September, eine indische Metal-
Band ein. Was an sich noch nichts gänz-
lich Außergewöhnliches ist. Besonders
sind aber die Umstände, die dem Quar-
tett aus dem über 7000 Kilometer ent-
ferntenVisakhapatnamdiesenAuftritt im
Rahmen seiner „Sentenced to Death
Tour“ überhaupt erst ermöglicht hat, mit
Stationen in vier europäischen Ländern:
17 Gigs in 16 Städten, der Auftritt in La-
denburg eingereiht zwischen Konzerten
in Österreich und der Schweiz.

Ein unerreichbarer Traum
ist in Erfüllung gegangen

Ihre Finger im Spiel hatte bei der Ver-
mittlung gerade dieser Location Marion
Zantz, Metal-Fan mit Verbindungen nach
Ladenburg, die zu Recht von einer „ein-
maligen Geschichte“ spricht. Begonnen
hat alles mit einer 2017 gegründeten und
mittlerweile 4000 Mitglieder starken Fa-
cebookgruppe mit klarem Metal-Fokus,
bei der eines Tages auch „Against Evil“
ins Gespräch kamen. Und damit die zu-
nächst völlig abwegig erscheinende Idee,
die Band zum Gruppentreffen einzula-
den.AusIndien,wohlgemerkt.Absurdauf
den ersten Blick, und viel zu kostspielig;
allein die Flugtickets: „Unbezahlbar für
die vier Jungs, und für uns eigentlich
auch.“

Doch die Gruppe, der auch Zantz an-
gehört, erwies sich als findig. Einen
schnödenSpendenaufrufwolltensienicht
starten, doch ein anderer Plan wurde er-
sonnen: „Vinyls oder anderes, was ir-
gendwie mit Metal zu tun hat, sollte ver-
steigert werden und der Erlös gesam-
melt.“ Ziel war in erster Linie, die Flug-

tickets für die vier Jungs finanzieren zu
können.

Unter dem Namen „Curry“ brach sich
dann aber eine wahre Kreativflut Bahn,
Merchandising-Artikel der Band konn-
ten ersteigert werden, das Schweizer La-
bel „Doc Gator“ produzierte sogar eine
limitierte Anzahl von „Against Evil“-Vi-
nyls, aus deren Verkäufen ebenfalls je-
weils ein Obolus in den Ticket-Topf floss.

WieMarionZantzweiterberichtet, lief
die Aktion nicht nur gut, sie wurde sogar
zum regelrechten Selbstläufer. Über Be-
ziehungen und privat wurden günstige
Übernachtungen organisiert. Denn die

Organisatoren hatten derweil diverse
Auftrittsmöglichkeiten eruiert und ver-
einbart, quasi eine ganze Europatour auf
die Beine gestellt: mit Stationen haupt-
sächlich in Deutschland, aber auch in Ös-
terreich, Belgien und der Schweiz. Es kam
schließlich so viel Geld zusammen, dass
für die sechswöchige Tour auch noch ein
Kleinbus gemietet werden konnte.

„Es war das Engagement vieler Me-
talfans, die diese einmalige Aktion ha-
ben entstehen lassen. Für Against Evil ist
damit ein zuvor unerreichbarer Traum in
Erfüllung gegangen“, fasst Marion Zantz
zusammen. Das Metal-Quartett ist in-

zwischen in Deutschland eingetroffen
und hat seine ersten Gigs in Koblenz und
im bayerischen Burgkunstadt gespielt.

„Rock at Church“ beim Altstadtfest ist
die drittletzte Etappe, und wer Hardrock
oder Heavy Metal aus den Achtzigern
mag, ist am Sonntag, 15. September, um
18.30 Uhr im Evangelischen Pfarrgarten
genau richtig.

Wo es an diesem Wochenende in Hin-
blick auf das Gros der zehn auftretenden
Bands recht rockig zugehen wird – „ich
glaube, rockiger denn je“, meint Thomas
Pilz namens des Festival-Organisations-
teams (Bericht folgt).

Für die Jungs von „Against Evil“ ist mit der Europa-Tour ein Traum wahr geworden – der sie unter anderem auf die „Rock at Church“-Bühne
nach Ladenburg führt. Foto: zg/Repro: Beckmann

Jeder kann das Sieger-Dessert jetzt nachkochen
Andrea Koch vom HelDen-Hof nahm an Sendung „Lecker aufs Land“ teil – „Eierlikör-Parfait auf Himbeerspiegel“ steht im Kochbuch

Edingen-Neckarhausen. (nip) Jeder
zweite Kunde, so sagt Andrea Koch, blei-
be in der Einfahrt zum Hofladen in der
Grenzhöfer Straße stehen, um sich die
vielen Fotos und die Presseberichte an-
zuschauen: Im vergangenen Jahr war die
Vorsitzende der Edinger Landfrauen Teil
der SWR-Sendung „Lecker aufs Land“
und gewann mit ihrer Dessert-Kreation
„Eierlikör-Parfait auf Himbeerspiegel“
den ersten Preis in der bei Süßschnäbeln
am beliebtesten Kategorie.

All das, was die Landfrauen aus Ba-
den-Württemberg und Rheinland-Pfalz
einanderanauthentischerLandküchemit
regionalen und saisonalen Produkten
auftischten, floss jetzt in einen weiteren
Band der Buchreihe „So kocht der Süd-
westen“ ein. Insgesamt 24 Landfrauen
nehmen dabei Freunde köstlicher Vor-
speisen, Hauptgerichte, Kuchen, Torten
und Desserts mit auf eine kulinarische
Reise, bei der sich die Teilnehmerinnen
gerne in die Kochtöpfe für ein Drei-Gän-
ge-Menü schauen lassen.

Darüber hinaus gibt das Kochbuch
Einblick in die jeweiligen Betriebe, stellt
die jeweilige Landfrau im Porträt vor und
zeigt, wer die Menschen sind, die auf ihren
Höfen und Weingütern gute Lebensmit-

tel produzieren. Unter der Überschrift
„Ein Fest der Sinne“ finden sich Rezepte
aus vier Folgen der Fernsehsendung, aus
der Andrea Koch vom HelDen-Hof in

Edingen sehr viel für sich selbst mit-
nehmen konnte. „Ich war die älteste Teil-
nehmerin und es war interessant zu se-
hen, wie die Jüngeren ihre Betriebe füh-

ren“,erzähltsie imGesprächmitderRNZ.
Für sie persönlich sei das Buch, das die
neue, bereits laufende Folge schon ent-
hält, noch einmal ein schöner Abschluss
nach den Dreharbeiten. „Es war so ein
tolles Erlebnis. Eines, das man nie ver-
gisst“, sagt Koch.

Ende August treffen sich die sechs
Teilnehmerinnen von Andrea Kochs
Staffel in Durbach, um ihren Preis im
„Hotel Ritter“ einzulösen und es sich ein
Wochenende lang richtig gut gehen zu
lassen. „Obwohl unsere Männer eigent-
lichaucheinenPreisverdienthätten,denn
sie haben uns ja vertreten. Der Betrieb
musste trotz Dreharbeiten weiterlau-
fen“, meint Andrea Koch.

„Ihr“ Sextett ist inzwischen zu einer
eingeschworenen Gemeinschaft gewor-
den. Wenn Treffen anstehen, läuft die
WhatsApp-Gruppe heiß. Die Liebe zum
Essen mit möglichst vielen Zutaten aus
eigenem Anbau ist bei allen spürbar. Und
die Rezepte im Buch spiegeln das wider.

� Info: Zu haben ist das Kochbuch zur
SWR-Sendung „Lecker aufs Land“
mit dem Beitrag von Andrea Koch im
Hofladen „HelDen-Hof“, Grenzhöfer
Straße in Edingen.

Unter der Überschrift „Ein Fest der Sinne“ finden sich in dem Kochbuch Rezepte aus vier
Folgen der Fernsehsendung, aus der Andrea Koch sehr viel für sich selbst mitnahm. Foto: Pilz

Eine Algen-Massage als Mutprobe
Flusswanderer Jörg Ringer vermittelte Wissenswertes rund um den Neckar – Ferienprogramm der „Neckarpiraten“ nun wöchentlich

Ladenburg. (skb) Dass die Ferienkinder
zum Auftakt des Sommerprogramms der
„Neckarpiraten“ noch nicht Schlange
standen, störte Flusswanderer Jörg Rin-
ger nicht: „Erfahrungsgemäß wird es zur
Mitte hin voll.“ Und für den neunjähri-
gen Johann hatte es einen entscheiden-
den Vorteil, der einzige Teilnehmer zu
sein, zumal er sich entschlossen hatte, den
Neckar mit dem Kinder-Einer „Harry“ zu
erkunden.

Dieses Einer-Kajak aus dem Hause
Brachert musste erst einmal Stück für
Stück zusammengebaut werden – allein
das war schon spannend und gab zu-
gleich Zeugnis höchster Bau- und Kons-
truktionskunst. Zerlegt bringt dieses
Sammlerobjekt in Ultraleichtbauweise,
das nach Ringers Einschätzung „min-
destens 60 Jahre auf dem Buckel“ hat,
keine 20 Kilogramm auf die Waage. 80
Jahre altes Eschenholz wurde damals
verbaut, und bis auf die erneuerte Boots-

haut sind noch sämtliche Teile original.
Jörg Ringer schreibt der Bauweise sogar
„barocke Allüren“ zu. In einer knappen
halben Stunde nahm das Faltboot Ge-
stalt an: Gerüst, Spanten, Mittelkiel, Ver-

bindungselemente – faszinierende Pass-
genauigkeit aller Elemente. Gut ge-
schützt mit Rettungswesten ging es an-
schließend aufs Wasser.

Und so fasste Ringer, zugleich Vor-
stand des Vereins „Die
Flußwanderer“, deren
Jugend sich „Neckarpi-
raten“ nennt, seine Plä-
ne zusammen, allesamt
mit dem Ziel, den Ne-
ckar zu vermitteln: Die
Anfängertour führte
hinter den Tonnen
stromaufwärts, wobei
Schifffahrtsregeln er-
klärt und die Effekte der
Schifffahrt verdeutlicht
wurden, und querte
dann zum Sandstrand
hin. Wobei die bezie-
hungsweise in diesem
Fall den Teilnehmer eine

Mutprobe erwartete: am Boot festhalten
und sich auf diese Weise durch die Algen
schieben lassen: „Die Algen sind sehr
warm und umschmeicheln einen, das ist
wie eine Massage.“

Außerdem konnte zum Beispiel ein
winziges Stück Unterwassersalat pro-
biert werden und sollten die Wasser-rei-
nigenden Teichrosen unter die Lupe ge-
nommen werden. Bei gutem Wetter wird
zum Abschluss Stockbrot am Lagerfeuer
gebacken.

� Info: Mit dem Flusswanderer unter-
wegs sein können Kinder und Jugend-
liche noch mehrere Male in den Som-
merferien: Das Programm findet je-
den Donnerstag von 16 bis 18 Uhr statt.
Ferienkinder können sich dazu per E-
Mail anmelden (weitere Infos unter:
www.dieflusswanderer.org). Einzige
Voraussetzung ist, schwimmen zu
können.

Flusswanderer Jörg Ringer und Ferienkind Johann bauten das
historische Einer-Kajak zusammen. Foto: Beckmann
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LADENBURG

Wochenmarkt. 8 bis 18 Uhr, verlegt auf
den Neckartorplatz.
Ladenburger Sportvereinigung. 10.30 bis
11.30 Uhr „Yoga-Schnupperkurs“ im
Hatha-Yoga, Teilnahme frei, Hubald-
Schmitt-Saal, Jahnhalle.
Jahrgang 1948/49. 19.15 Uhr Schüler-
stammtisch im „Würzburger Hof“.

EDINGEN-NECKARHAUSEN

Evangelische Gemeinde Edingen. 9.30
UhrMini-ClubfürKindervonnullbisdrei
Jahren, Martin-Luther-Kindergarten.
Evangelische Gemeinde Neckarhausen.
14.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst im
Seniorenheim „Haus Monika“, 15.30 Uhr
im Seniorenheim „Neckarhaus“.
FerienprogrammfürKinder.13bis16Uhr
„Malen in der Fischkinderstube“ (Bei-
trag fünf Euro), Katholische Frauenge-
meinschaft Edingen, für Kinder von acht
bis zwölf Jahren, Treffpunkt Treppe hin-
ter dem Rathaus Edingen, Restplätze frei,
einfach vorbeikommen.

NOTDIENSTE

Apothekennotdienst. Brücken-Apotheke
im Ärztehaus, Mannheim-Seckenheim,
Seckenheimer Hauptstraße 143, Tel.
0 62 01 / 47 19 94. nip

Radfahrer bei Unfall
schwer verletzt

Ladenburg. (RNZ) Ohne Licht und ohne
Helm fuhr ein 35 Jahre alter Radfahrer
am frühen Donnerstagmorgen gegen 1.20
Uhr auf der Otto-Häussler-Straße in La-
denburg, als er beim Abbiegen in die Wi-
chernstraße einen vorfahrtsberechtigten
Smart übersah und mit dem Auto zu-
sammenprallte. Der Radfahrer zog sich
dabei schwere Kopfverletzungen zu. Der
18-jährige Smart-Fahrer und seine drei
fast gleichaltrigen Mitfahrer erlitten
einen Schock. Der Sachschaden beträgt
rund 8050 Euro. Zur Unfallaufnahme
wurde ein Sachverständiger hinzugezo-
gen. Zeugen werden gebeten, sich beim
Verkehrsunfalldienst in Mannheim unter
Telefon 06 21 / 1 74 40 45 zu melden.

Von Wasser,
Erde und Luft

Teil vier des Ferienprogramms

Edingen-Neckarhausen. (nip) Im vierten
Teil des Sommerferienprogramms für
Kinder besuchen die Teilnehmer die
Falknerei in Heidelberg und das Repti-
lium Landau, gehen Kajakfahren und er-
leben die Natur in „Feld und Flur“. So-
fern nicht anders angegeben, ist eine An-
meldung unter Telefon 0 62 03 / 80 82 38
erforderlich (Teilnehmerbegrenzung).
Fair ist es, Kinder im Verhinderungsfall
auch wieder abzumelden, damit andere
von der Warteliste nachrücken können.
Und so geht es weiter:
> Dienstag, 20. August, 13 bis 18 Uhr:
„Flugversuche in der Falknerei Heidel-
berg“, JUZ „13“. Für Kinder von zehn bis
zwölf Jahren, Treffpunkt am Jugendzen-
trum, Am Bildstock 13, Edingen. Kosten
fünf Euro, Maxx-Ticket erwünscht, wet-
terfeste Kleidung, Rucksackverpflegung.
Anmeldung bis 13. August.
> Donnerstag, 22. August, 11 bis 18 Uhr:
„Exkursion ins Reptilium Landau“, JUZ
„13“. Für Kinder von zehn bis 14 Jahren,
Treffpunkt am DB Bahnhof Mannheim-
Friedrichsfeld Süd. Kosten zehn Euro.
Maxx-Ticket erwünscht, wetterfeste
Kleidung, Rucksackverpflegung. An-
meldung bis 15. August.
> Donnerstag, 22. August, 9 bis 16 Uhr:
„Kajakfahren auf der Elsenz in Zuzen-
hausen“, DJK Neckarhausen. Für Kin-
der von zehn bis 16 Jahren, Treffpunkt
am DJK-Sportgelände (Neckarstraße 45).
Kosten 20 Euro. Anmeldung bis 16. Au-
gust.
> Freitag, 23. August, 9.30 bis etwa 12.30
Uhr: „Natur pur – mit der FDP durch Feld
und Flur“, FDP Edingen-Neckarhausen.
Für Kinder ab sechs Jahren, Treffpunkte
in Edingen auf dem Parkplatz an der
Werner-Herold-Halle, in Neckarhausen
auf dem Parkplatz am Freizeitbad. Für
Verpflegung ist gesorgt, witterungsge-
rechte Kleidung. Telefonischer Kontakt
während der Fahrt: Dietrich Herold,
01 76 / 43 63 38 51. Anmeldung bis 14.
August.


